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Termine kurz notiert:
10. bis 14. Oktober

Ferienwoche „Fleckis Powerwoche“
für Kinder ab 8 Jahre
Bergkamen, Ökologiestation
Mo-Do 10.00 bis 16.30 Uhr,#
Fr bis 15.00 Uhr

Samstag, 15. Oktober

Theaterstück „Neurosige Zeiten“
Volksbühne 20 Oberaden e.V.
Weddinghofen, Martin-Luther-
Haus, Goekenheide 5
18.00 Uhr

Sonntag, 16. Oktober

Theaterstück „Neurosige Zeiten“
Volksbühne 20 Oberaden e.V.
Weddinghofen, Martin Luther 
Haus, Goekenheide 5
16.30 Uhr

17. bis 21. Oktober

Ferienwoche „Mit Robin Hood in 
den Wald“ für Kinder ab 7 Jahre
Berkamen, Ökologiestation
Mo bis Fr 10.00 bis 15.00 Uhr

Samstag, 22. Oktober

Theaterstück „Neurosige Zeiten“
Volksbühne 20 Oberaden e.V.
Weddinghofen, Martin Luther 
Haus, Goekenheide 5
16.30 Uhr

Sonntag, 23. Oktober

Theaterstück „Neurosige Zeiten“
Volksbühne 20 Oberaden e.V.
Weddinghofen, Martin Luther 
Haus, Goekenheide 5
16.30 Uhr

Donnerstag, 27. Oktober

Erntedankgottesdienst,
KfD St. Barbara
Oberaden, Kirche und Pfarrheim 
(Am Römerberg 2)
ab 16.00 Uhr, anschl. Kartoffelfest

November 2016

Mittwoch, 02. November

Offener Frauentreff,
KfD St. Barbara
Oberaden, Pfarrheim 
Am Römerberg 2, 20.00 Uhr

Sonntag, 06. November

Römerberg-Führung
Oberaden,
Museumsplatz (Jahnstraße)
14.30 Uhr

Samstag, 12. November

Jubiläumskonzert „25 Jahre ACO“
Bergkamen, studio theater
17.00 Uhr

immer montags
 
Siebdruck-Workshop
Oberaden,
Jugendzentrum Yellowstone
16.30 bis 18.00 Uhr

immer montags und dienstags
 
Drumworkshop
Oberaden,
Jugendzentrum Yellowstone
16.00 bis 18.00 Uhr

immer mittwochs
 
Dance 4 Teens (8-12 Jahre)
Oberaden,
Jugendzentrum Yellowstone
16.00 bis 18.00 Uhr

September 2016

Freitag, 30. September

Aufbaukurs „Grünholz schnitzen“
(ab 7 Jahre)
Bergkamen, Ökologiestation
16.00 bis 19.00 Uhr

Oktober 2016

Samstag, 01. Oktober

Oktoberfest, Schützenverein
Oberaden 1817 e.V.
Oberaden „Haus Heil“,
Außengelände
17.00 Uhr

Dienstag, 04. Oktober

Kindertheater „Der Fischer, seine 
Frau und das Fischstäbchen“
Bergkamen, studio theater
15.00 Uhr

Mittwoch, 05. Oktober

Offener Frauentreff, KfD St. Barbara
Oberaden, Pfarrheim
(Am Römerberg 2)
20.00 Uhr

O rtszeit OberadenSonntag, 20. November

Celloherbst mit
A. Niculescu und B. Giraud
Oberaden, Galerie „sohle1“
17.00 Uhr

Samstag, 26. November

Konzert, Gospelchor
Oberaden, ev. Martin-Luhter-Kirche
17.00 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr.

Anfang September zog das Ge-
meindefest in Rünthe wieder 
viele Besucher an. Aus den drei 
Ortsteilen Heil, Oberaden und 
Rünthe waren die Besucher der 
Einladung zum Fest, das in diesem 
Jahr unter dem Motto: „Grenzen 
überschreiten“ stand, gefolgt.

Im Familiengottesdienst wurde 
nochmals an die schrecklichen Er-
eignisse vor genau 15 Jahren in den 
USA erinnert, als durch einen wahn-
sinnigen Terrorakt zwei Verkehrs-
flugzeuge in die Zwillingstürme des 
World Trade Centers in New York 
gesteuert wurden, eine weitere in 
das Pentagon in Washington. Ein 
Flugzeug konnte durch das beherz-
te Eingreifen der Passagiere gezielt 
zum Absturz gebracht werden.
	 Dr. Kramme aus Fröndenberg 
berichtete im Gottesdienst, dass 
er sich zusammen mit dem Ge-
meindeglied Thorsten Schulte 
und einem Helferteam in Kürze 
auf den Weg ins afrikanische Erit-
rea machen möchte, um dort den 
Schülern der Gehörlosenschule 
in Keren durch die Montage einer 
Photovoltaikanlage humanitäre 

Hilfe zukommen zu lassen.
	 Mittels Video erreichte die Mar-
tin-Luther Kirchengemeinde au-
ßerdem der Dank aus der Schule in 
Princess Town in Ghana, wo heute 
mit Unterstützung der Kirchenge-
meinde 200 Kinder eine Schule be-
suchen können.
	 Dann ging es aber mit dem Ge-
meindefest rund um das „Haus der 
Mitte“ an der Kanalstraße los. Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter aus 
Heil, Rünthe und Oberaden sorgten 
sich um das Wohl der Besucher. Für 
die kleineren gab es eine Hüpfburg, 
die ständig umlagert war. Mitarbei-
terinnen der beiden Kindergärten 
machten Spielangebote. Getränke-
stand, Saft-Bar, Würstchen und Waffeln 
fanden draußen ihre Abnehmer. Im 
„Haus der Mitte“ lockte ein üppiges 
Küchenbuffet und duftender Kaffee.
	 Musikalische Unterhaltung bo-
ten der Gospelchor HeiLights, die 
Tanzgruppe der Schreberjugend, 
der Kirchenchor Rünthe, der MGV 
Rünthe und die Gitarrengruppe der 
Gemeinde. Ganz besonders die ju-
gendlichen Gäste konnten sich über 
eine Darbietung der Soul-Teens 
freuen.	    Fotos: Wolfgang Freiberg

Gemeindefest lockte viele 
Besucher
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Die Klasse 1a der Jahnschule Oberaden mit den 
Klassenlehrerinnen Sabrina Reimann (l.) und Denise 
Meier-Dupont (r.). Foto: Volkmer

Bei so vielen Schülern in Oberaden konnte an der 

Jahnschule eine dritte Klasse für die i-Männchen 

eingerichtet werden. Die 1c wird von Stephanie Wil-

ke unterrichtet. Foto: Volkmer

Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 1b der 
Preinschule werden von Heike Penzek unterrichtet. 
Foto: Volkmer

Beate Gebauer-Grajek ist die Lehrerin der Erstkläss-
ler 1a an der Preinschule Oberaden. Foto: Volkmer

Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 1b der Jahn-
schule Oberaden mit ihrer Lehrerin Antje Möller (l.) und 
Schulbegleiterin Petra Knippschild (r.). Foto: Volkmer

Fo
to

: 
fo

to
lia

, R
o

m
o

lo
 T

av
an

i #
11

80
92

44
0 

Vom Angebot der Kunstwerk-
statt sohle 1, Schulklassen durch 
die Ausstellung „Wegmarke“ 
zu führen oder auch zu einem 
Workshop einzuladen, haben 
in diesem Jahr Klassen zweier 
Schulen Gebrauch gemacht.

So kam von der Gerhard-Haupt-
mann-Schule eine Klasse des 4. 
Schuljahrs und vom Städtischen 
Gymnasium kamen zwei Klassen 
des 7. Jahrgangs. Mitglieder der 
Kunstwerkstatt, Martina Dickhut, 
Gitta Nothnagel, Silke Kieslich und 
Jutta Schürmann erklärten und be-
antworteten Fragen der Kinder und 
Jugendlichen. Besonderes Interes-
se weckten bei den Gymnasiasten 
die Werke ihrer älteren Mitschüle-
rinnen, Charlotte Daske und Jana 
Schäfer, die als Vertreterinnen ihrer 
Schule auch ihre Ideen zum Thema 

Einsichten beigesteuert hatten.
	 Mit großer Begeisterung nah-
men die Kinder des 4. Schuljahrs 
im Anschluss an die Kunstbetrach-
tung noch an dem angebotenen 
Workshop teil. Sie konnten selbst 
versuchen, Ein- und Aussichten 
darzustellen oder aber eins der 
ausgestellten Werke zu „kopieren“. 
Dabei fanden auch die Werke Inte-
resse, die die Künstler zum Stadtju-
biläum angefertigt hatten.
	 Auch im kommenden Jahr soll 
dieses Angebot an die Bergka-
mener Schulen erhalten bleiben, 
ebenso wie der Aufruf an die Schu-
len sich mit ausgewählten Schüler-
beiträgen zu beteiligen. Dann wird 
die Ausstellung auch zwei Wochen 
vor den Ferien eröffnet werden, 
so dass insgesamt mehr Zeit für 
interessierte Schulklassen bleibt. 
Fotos: privat

Erfolgreiche Klassenführungen 
durch die Ausstellung der sohle1

Im Juli wurden die ersten Baue 
für den Lehrstollen auf dem Mu-
seumshof des Stadtmuseums 
Bergkamen vom Geschichtskreis 
Haus Aden/Grimberg 3/4 aufge-
stellt.

Am 07. September wurde bereits 
Richtfest gefeiert. Der Lehrstollen 

besteht aus einem „Starren Ausbau 
aus Stahl“ und ergänzt abschlie-
ßend die Bergbau-Ausstellung auf 
dem Hinterhof, um an die jüngere 
Geschichte der Stadt Bergkamen - 
die einstmalig größte Bergbaustadt 
Europas - zu erinnern und lebendig 
zu halten.
Foto: Stadtmuseum Bergkamen

Neuer Lehrstollen auf dem 
Museumshof

v .l. stehend: Marco Marciniak, Stefan Caspari, Thomas Kampowski, Thomas Puschner, 
Robin Biere, Ralf Schiming, Betreuer Peter Hüttermann und knieend v. l.: Rainer Weber, 
Jörg Kleine Bernink und Gregor Hajduk freuten sich über diesen Erfolg.               Foto: Privat

Tennis-Herren 40 vom SuS Oberaden 
sind in die Kreisliga aufgestiegen 
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Die 3. Kompanie des Schützenver-
eins Oberaden 1817 e.V. feierte 
ihr Sommerfest. In diesem Rah-
men wurde auch der neue Kom-
paniekönig/in ausgeschossen.

Der Vogel erwies sich als sehr hart-
näckig und wiederstandfähig, so 
dass die Schützen es nicht schaff-
ten ihn von der Stange zu holen. 
Nach einbrechender Dunkelheit 
musste das Los über den neuen 
Kompaniekönig entscheiden. Die 
glückliche war Bea Krüger die sich 

Bei herrlichem Sommerwetter 
genossen die Schülerinnen und 
Schüler ihr traditionelles Sport-
fest.

Das Kollegium bot mit der Unter-
stützung der Zehntklässler beste 
Rahmenbedingungen. Besonders 
auffällig war der Ehrgeiz der Teil-
nehmer und der Respekt vor allen 

Beim europaweiten Eng-
lisch-Wettbewerb „Big Challen-
ge“, an dem 145 Schülerinnen 
und Schüler der Realschule Obe-
raden teilnahmen, erwarben 
zahlreiche von ihnen Urkunden.

Besonders stach Yandeh Njie her-
vor, die in ihrer Altersklasse Platz 
50 von 3.024 auf hohem Level be-

Die heiße Phase mit dem Vorver-
kauf für die Herbstaufführungen 
des Theatervereins „Volksbühne 
20 Oberaden e.V.“ beginnt in Kür-
ze. Zur Premiere gelangt dieses Mal 
die Komödie von Winnie Abel mit 
dem Titel „Neurosige Zeiten“.
In dem Dreiakter soll die Frage ge-
klärt werden, wie empfängt man 
Besuch in einer Psychiatrie, ohne 
dass der Besuch merkt, dass er in 
einer Klapsmühle ist? Spannung, 
Witz und Verwirrung pur sind da-
mit vorprogrammiert.

Die Spieltermine im Haus Düfelshöft 
in Südkamen, Dortmunder Allee 75 
sind Samstag, 08. Oktober 2016 um 
19.30 Uhr (Premiere) und Sonntag, 09. 
Oktober 2016 um 17.00 Uhr. Die Vor-
stellungen im Martin-Luther-Haus 
der ev. Friedenskirchengemeinde in 
Bergkamen-Weddinghofen, Goeken-
heide 5 laufen am Samstag, 15. Okto-
ber 2016 um 18.00 Uhr, am Sonntag, 
16. Oktober 2016, am Samstag, 22. 
Oktober 2016 und am Sonntag, 23. 
Oktober 2016, jeweils um 16.30 Uhr.
	 Karten für die Veranstaltungen 
im Haus Düfelshöft können ab sofort 
zum Preis von 9 Euro im Vorverkauf er-
worben werden und jeden weiteren 
Mittwoch bis Veranstaltungsbeginn in 

Einen lautstarken und vorbildli-
chen Auftritt hatte die Realschule 
Oberaden beim Sternmarsch der 
Stadt zum 50jährigen Jubiläum.

Sämtliche Schülerinnen und Schü-
ler sowie das gesamte Kollegium 
stellten mit mehr als 500 Teilneh-
mern die mit Abstand größte Grup-
pe. Dabei sorgten große Banner 

auch im Vorfeld das Zepter mit 
dem 307. Schuss sicherte. Die Kro-
ne konnte Gerhard Schnock mit 
dem 317. Schuss für sich erringen.
	 Des Weiteren standen Beför-
derungen und Ehrungen auf dem 
Programm. Iris Schäfer ist nun 
Hauptfeldwebel. Für 25 Jahre treue 
Mitgliedschaft wurde Ralf Nowa-
zik geehrt. Gabriele Depke und 
Harald Lohmeier erhielten den 
Orden „Für besondere Verdienste“ 
für langjährige Vorstandsarbeit.
Foto: privat

erbrachten Leistungen. In den Lauf-
wettbewerben ging es um Sprint 
und Ausdauer. Die Jahrgänge 5/6 
warfen zudem mit dem Schlagball, 
die Älteren stießen mit der Kugel. 
Außerdem ging es noch möglichst 
weit in die Sprunggrube. Letztlich 
zeigte sich erneut, wie sportbe-
geistert die Realschule Oberaden ist. 
Foto: privat

legte. Zudem errangen die Schüle-
rinnen und Schüler englische Bü-
cher und Hefte sowie Flaggen und 
Schülerkalender.
	 Die Realschule Oberaden plant 
auch im kommenden Schuljahr 
die Teilnahme an diesem Wettbe-
werb, bei dem es um Landeskunde, 
Wortschatz und Grammatik geht. 
Foto: privat

der Zeit von 18.00 bis 19.00 Uhr in der 
Gaststätte „Haus Düfelshöft“ oder bei 
dem Theaterfreund und Akteur Paul 
Schulz, Telefon 02307/79193. Karten 
für die Veranstaltungen im Martin-
Luther-Haus können ebenfalls mitt-
wochs bis Veranstaltungsbeginn zum 
selben Preis im Vorverkauf erworben 
werden, Rotherbachstrasse 154 (ne-
ben der ehem. Gaststätte Westfalen-
krug) in Bergkamen-Oberaden von 
18.00 bis 19.00 Uhr sowie telefonisch 
bei der 1. Kassiererin Gunhild Dahn, 
Telefon 02306/80683.
	 Zusätzlich am 12.10. und 
19.10.2016 (jeweils mittwochs) von 
16.00 bis 17.00 Uhr im Martin-Luther-
Haus in Bergkamen-Weddinghofen.
	 Einlass ist jeweils zwei Stunden 
vor Beginn der Aufführungen. Vor 
den Nachmittagsvorführungen wer-
den Kaffee und Kuchen angeboten, 
zu den Abendvorstellungen ist Essen 
nach Karte im Angebot, jeweils zu 
normalen Preisen. Vorbestellte Kar-
ten können zu den Vorverkaufstermi-
nen abgeholt werden.
	 Alles und noch viel mehr auf der 
Homepage des Theatervereins www.
volksbühne20.de, der Theater-App: 
volksbuehne-20-oberaden-e-v.zur-app.
de und unter Jugendgruppe „Spott-
light“ auf facebook.com.           Foto: privat

sowie zahlreiche Klatschpappen 
für eine optische und akustische 
Bereicherung des Festes.
	 Besonders hervorzuheben sind 
sowohl das Engagement der Lehre-
rinnen und Lehrer als auch das vor-
bildliche Verhalten der RSO-Schüle-
rinnen und Schüler. Wieder einmal 
hat sich gezeigt: die RSO kann sich 
sehen lassen. 	         Foto:s privat

3. Kompanie hat eine neue 
Kompaniekönigin

Schüler und Sonne strahlten 
beim Sportfest um die Wette

Europaweiter Englisch-
Wettbewerb „Big Challenge“

Theaterverein ,,Volksbühne 20 
Oberaden e.V.“ gibt Termine bekannt

Wir sind Bergkamen - Wir sind RSO

Das Elterntraining „Spielst 
du mit mir sprechen?“ star-
tet am 28. Oktober 2016 um 
14.00 Uhr im Familienzen-
trum „Tausendfüßler“, Im 
Sundern 7.

Die weiteren Kursnachmittage 
finden anschließend im wö-
chentlichen Rhythmus statt. 
Die ausgebildete Sprachför-
derfachkraft, Sprachtrainerin 
und Erzieherin Nicole Kürpick 
wird diesen Kurs über sieben 
Wochen leiten.
	 Ziel des Trainings ist es, 
die Sprachentwicklung der 
Kinder im Alter von 2 bis 5 
Jahren kompetent zu fördern. 

Neben einem umfassenden 
Überblick über kindliche Ent-
wicklungsprozesse, mit dem 
Fokus auf sensible Sprachent-
wicklungsperioden, werden 
Förderstrategien zur Verbes-
serung der sprachlichen Fä-
higkeiten des Kindes vermit-
telt und eingeübt. Zu dem 
fachlichen Wissen werden 
auch Begleitmaterialien zur 
Verfügung gestellt. Die neu 
gewonnenen Kenntnisse wer-
den in alltagsnahen Übungen 
und Rollenspielen erprobt.
	 Um Anmeldung bis zum 24. 
Oktober 2016 wird unter der 
Rufnummer 02306/80141 ge-
beten. Kosten entstehen nicht.

„Spielst du mit mir sprechen?“ –
Elterntraining zur Förderung der 
kindlichen Sprachentwicklung im 
Familienzentrum Tausendfüßler
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Reiner Wroblewski,
Ihr Vermögensberater in Oberaden 

Finanztip

Telematik im Auto!
Was ist denn das?
Telematik, die Kombination von Te-
lekommunikation und Informa-
tik, wird bereits heute in Autos an-
gewandt –etwa zum Absetzen 
automatischer Notrufe bei Unfällen. 
Kfz-Versicherungen können darü-
ber die Fahrweise erkennen. Künftig 
sollen die Autos auch untereinander 
kommunizieren.

Wer gut fährt, spart. Autofahrer gibt es 
solche und solche. Für die Versicherung 
sind sie, solange sie keine Unfälle ver-
ursacht haben, jedoch erst einmal alle 
gleich. Das könnte sich in Zukunft än-
dern und mehr Gerechtigkeit für den 
Versicherungskunden bringen – dank 
Telematik. Mit der auf Informatik und 
Telekommunikation basierenden Tech-
nologie wird es möglich, das jeweilige 
Fahrverhalten aufzuzeichnen und zu 
übermitteln. Dies kann entweder über 
das Smartphone oder eine Blackbox, 
die mit der Zwölf-Volt-Buchse im Innen-
raum des Fahrzeugs verbunden ist, ge-

schehen. Die Geräte messen zum Bei-
spiel Geschwindigkeit, Brems- und 
Beschleunigungsverhalten. Datum, 
Uhrzeit und die Fahrtroute können 
ebenfalls übertragen werden. Aus die-
sen Faktoren errechnen die Versiche-
rer einen sogenannten Score, der den 
Ausschlag über die Höhe des Bonus 
für umsichtiges, sicheres Fahrverhalten 
gibt. Schon jetzt planen Versicherer in 
Kürze einen derartigen Tarif anzubie-
ten, mit dem Autofahrer sparen kön-
nen. Hinsichtlich der Datensicherheit 
und des Datenschutzes muss bei den 
Telematik-Tarifen der Kfz-Versicherer si-
chergestellt sein, dass der Fahrer selbst 
bestimmt, welche Daten an die Versi-
cherung weitergeleitet werden. An-
sonsten ist die Technik so sicher wie das 
Mobilfunknetz, mit dessen Hilfe die Da-
ten übertragen werden. ©
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Das Team des Jugendzentrums 
Yellowstone hat sich vorgenom-
men Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen im zweiten Halbjahr 
2016 wieder einiges zu bieten.

Das Jugendzentrum verfügt über ein 
kleines Internet-Cafe, welches zur In-
formation und Unterhaltung im World 
Wide Web genutzt werden kann. Die 
Termine hierfür sind montags bis don-
nerstags von 17.00 bis 21.00 Uhr. Im 
Offenen Treff kommen Jugendliche 
zum Reden, Kickern, Billard und Tisch-
tennis zusammen, gleiche Öffnungs-
zeiten wie oben. Wie bisher können 
alle Playstationfans ihre Lieblingsspiele 
(entsprechend der Altersfreigabe) auf 
einer Großbildleinwand mit einem 
super Sound von der Discoanlage ge-
nießen. Playstation-Tage sind montags 
17.30 bis 20.30 Uhr und donnerstags 
17.00 bis 20.30 Uhr (14tägig).
	 Dance 4 Teens, die Tanzgruppe für 
alle Mädchen und Jungen im Alter 
von 8 bis 12 Jahren trifft sich mitt-
wochs von 16.00 bis 18.00 Uhr im 
Yellowstone. Der interkulturelle Thea-
tertreff findet dienstags von 17.30 bis 
20.30 Uhr statt. Für alle Interessierten, 
die ein Faible für das Theater haben, 
bietet sich nun eine gute Gelegenheit 
dies im Rahmen des „Improvisations-
theaters“ anzugehen.
	 Das Jugendzentrum Yellowstone 
ist bekannt für seine musikalische 
Ader. Montags und dienstags wird 
jeweils in der Zeit von 16.00 bis 18.00 
Uhr ein Drumworkshop angeboten. 
Als Angebot im musisch–kreativen 
Bereich beginnt in Zusammenarbeit 
mit der Jugendkunstschule Bergka-

men wieder der Ho-
merecording Workshop. Unter fach-
kundiger Anleitung kann in dem Kurs 
gelernt werden, wie auf simple Weise, 
mit einfachem Equipment eigene 
Aufnahmen produziert werden kön-
nen. Alle Interessierten ab 12 Jahren 
treffen sich hierzu jeweils donners-
tags in der Zeit von 17.00 bis 20.00 
Uhr im Proberaum.
	 Immer montags von 
16.30 bis 18.30 Uhr findet der 
Siebruck-Workshop statt. Der Sieb-
druck ist eine hervorragende Mög-
lichkeit T-Shirts, Stoffbeutel, Aufnä-
her, Pullover oder andere Textilien 
zu bedrucken. Ebenfalls können 
selbstgestaltete Poster und Plakate 
gedruckt werden. Immer donners-
tags startet der Soccer Treff. Von 
17.00 bis 19.00 Uhr treffen sich alle 
Fußballbegeisterten in der Sport-
halle der Alisoschule.
	 Auch der Soundclub gehört zum 
Yellowstone. Dieses interessante An-
gebot beinhaltet regelmäßige Kon-
zerte (Punk, Reggae, Metal, Crossover, 
usw.), Partys (Hip Hop, Reggae, Disco, 
House, Chartattack, usw.), Musikknei-
pen und Sonderveranstaltungen, wie 
z.B. „Die lange Nacht der Jugendkul-
tur“ oder die „Ruhrtour Live 2016“. Die 
aktuellen Soundclub–Infos sind er-
hältlich unter:  www.soundclub-berg-
kamen.de oder unter www.facebook.
com/soundclub.yellowstone.

Anfang September veranstal-
tete die Judoabteilung des SuS 
Oberaden mit ihren U12 Judoka 
einen Ausflug zur Freilichtbüh-
ne in Werne. Treffen war in der 
Innenstadt von Werne zum Eis 
essen. Danach ging es bei einem 
gemeinsamen Spaziergang zur 
Freilichtbühne, wo das Stück 
„Peter Pan“ aufgeführt wurde.

Wer Interesse am Judosport hat, 
kann gerne zu den Übungsstun-

Die Oberadener Leichtathleten 
sind stolz auf zwei Sportler aus 
ihren Reihen, die bei den Deut-
schen Seniorenmeisterschaften 
Meistertitel gewannen.

Die Goldmedaillen wurden durch 
Martin Piske im Diskuswerfen 
der M30 und Joachim Seiffert im 
Speerwerfen der M55 erreicht. Erst 

den vorbeikommen und ein 
Schnuppertraining absolvieren. 
Die Kleinkinder 1 bis 6 Jahre 
trainieren dienstags von 17.00 
bis 18.30 Uhr, die Kinder 7 bis 11 
Jahre montags und donnerstags 
zur selben Uhrzeit, die Jugend-
lichen 12 bis 17 Jahre montags 
und donnerstags in der Zeit von 
18.30 bis 20.00 Uhr und die Grup-
pe ab 18 Jahre im Anschluss an 
den gleichen Tagen von 20.00 bis 
21.30 Uhr.	        Foto: privat

jetzt ergab sich die Gelegenheit, 
dass Vorsitzender Joachim Felgen-
hauer beiden einen grünweißen 
Blumenstrauß als kleine Anerken-
nung der Abteilung überreichen 
konnte. Zudem freuten sich beide 
über ein anerkennendes Glück-
wunschschreiben des Bürgermei-
sters der Stadt Bergkamen Roland 
Schäfer.		         Fotos: privat

Oberadener Judokas trafen auf 
Peter Pan

Zwei SuS-Athleten
für DM-Titel geehrt

„25 Jahre bei ein und 
demselben Arbeitgeber, …
… das ist länger als so manche 
Ehe heute hält!“ Friseurmeisterin 
Britta Garand (3.v.r.), Inhaberin 
des Familienbetriebes Mecklen-
brauck (Bergkamen), dankte mit 
diesen Worten ihrer Mitarbeite-
rin Cornelia Böhm (2.v.l.), die in-
zwischen mehr als 9.125 Tage im 
Salon an der Töddinghauser Stra-
ße zwischen Schere, Fön und Far-
be für sie tätig ist. Friseur-Ober-

meister Wolfgang Mikeleit hatte 
die ehrende Urkunde der Hand-
werkskammer Dortmund zum 
Besuch mitgebracht und gratu-
lierte im Namen aller rund 120 
Innungsmitglieder. 
	 Britta Garand leitet den 1957 
von Vater Horst Mecklenbrauck 
gegründeten Salon seit Ende 
2006 und beschäftigt aktuell fünf 
MitarbeiterInnen.
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Sie kamen ohne Vorwarnung und brach-
ten ein mit versteckten Mängeln präpa-
riertes Fahrzeug mit. Doch das Team des 
Autohauses Rüschkamp an der Lünener 
Straße in Werne blieb beim unangekündi-
gten Werkstatttest durch die DEKRA-Pro-
fis absolut ›cool‹, meisterte alle Aufgaben 
mit Bravour und erreichte so die Maximal-
punktzahl. »Besser geht es nicht!«, freut 
sich Geschäftsführer Michael Wilke.

»Unsere Mitarbeiter geben immer 
100 %!«
Der Opel-Service-Pokal wurde für beein-
druckenden Kundenservice und heraus-
ragende Qualität im Werkstattbereich 
überreicht. Damit gehört der Werner Ver-
tragspartner nun offiziell zu den besten 
Opel-Händlern Deutschlands. »Unsere 
Mitarbeiter geben immer 100 Prozent«, so 
Michael Wilke. »Wir sind daher sehr stolz 
auf die prestigeträchtige Auszeichnung. 
Dieser Preis belohnt die vorbildliche Ar-
beit und motiviert zu weiteren Höchstlei-
stungen, von denen auch unsere Kunden 
profitieren.«

Fehlersuche am Fahrzeug
Seit 1999 führen Prüfer der unabhän-
gigen Sachverständigenorganisation DE-
KRA regelmäßig unangemeldete Werk-
statttests bei Opel-Händlern durch. Dabei 
wird der besuchte Betrieb nicht nur in 
fachlicher Hinsicht auf die Probe gestellt. 
Stimmen muss der gesamte Servicepro-
zess wie bei einer echten Inspektion – von 

der Terminvergabe über die Fehlersuche 
und -behebung am Wagen bis hin zur Er-
läuterung der Rechnung. Für das Autohaus 
Rüschkamp gehört dies alles ohnehin zum 
Tagesgeschäft. Die Mitarbeiter des Familien-
unternehmens erkannten und reparierten 
in Absprache mit dem ›Kunden‹ sämt-
liche Fahrzeugmängel, von der defekten 
Glühlampe über mangelhaften Fülldruck 
des Reserverads bis hin zur gelösten Halte-
klammer am Handbremsseil. Auch für den 
optimal abgestimmten Kundendienst gab 
es die Bestnote ›Sehr gut‹. Das Gesamter-
gebnis: Bestanden mit Auszeichnung!

Service und Qualität sind kein leeres 
Versprechen
Der Erfolg des Werner Betriebes ist kein 
Einzelfall: Die Rüschkamp-Autohäuser 
legen seit jeher größten Wert auf Kun-
denzufriedenheit und überdurchschnitt-
lichen Service. Kein Wunder, dass auch die 
Standorte in Dortmund, Lünen und Lü-
dinghausen mit dem ›Goldenen Opel Ser-
vice-Pokal‹ ausgezeichnet worden sind. 
»Top-Service und hervorragende Qualität 
sind für uns kein leeres Versprechen, son-
dern eine Selbstverständlichkeit und die 
Basis für eine langjährige, vertrauensvolle 
Beziehung zu unseren Kunden«, sagt Rai-
ner Sülberg, Gesamt-Serviceleiter in den 
Rüschkamp-Filialen. »Wir freuen uns sehr 
über die Auszeichnungen, die uns in un-
serer Arbeit bestätigen.«

Autohaus Rüschkamp

Rüschkamp gewinnt ›Goldenen Opel Service-Pokal‹

»Besser geht’s nicht!« A
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Am Sonntag, den 20. November 
2016, 17.00 Uhr, gastieren im Rah-
men des „Celloherbstes am Hell-
weg 2016“ die Ausnahmekünstler 
Anton Niculescu und Bertrand Gi-
raud in der Galerie „sohle 1“, Jahn-
straße 31 in Bergkamen-Oberaden.

Der rumänische Cellist und der 
französische Pianist sind Meister 
ihres Faches und interpretieren 
Werke von Beethoven, Debussy 

und Camille Saint-Saëns. Das Kon-
zert bildet mit der 2. Sonate für 
Cello und Klavier zudem den Ab-
schluss der Beethovenreihe des 
Celloherbstes 2016.
	 Das Publikum kann sich auf ein 
Konzert der Extraklasse freuen. Die 
Tickets (15 Euro, erm. 8 Euro) sind 
erhältlich im Kulturreferat Bergka-
men (Telefon 02307/965464), im 
Bürgerbüro oder an der Abend-
kasse.	                         Fotos: privat

Anton Niculescu und Bertrand 
Giraud spielen beim Celloherbst

Am besten ist es, wenn es di-
rekt aus der Region kommt, 
es enthält keine Zusatzstoffe 
und ist hochwertig in Qualität 
und Geschmack: Wild steht 
im Herbst und Winter nicht 
ohne Grund auf dem Spei-
seplan der Deutschen ganz 
weit oben. Die vitaminreiche 
und gesunde Kost ist wie ge-
schaffen für die kalte Jahres-
zeit. Denn rechtzeitig vor den 
kalten Monaten haben sich 
die Tiere noch einmal satt ge-
fressen, der Fettgehalt in ih-
ren Muskeln ist höher als im 
Frühjahr oder Sommer. Den-
noch ist das Wildfleisch sehr 
mager und zart.

Es ist zudem reich an essen-
ziellen Omega-3-Fettsäuren 
- vergleichbar mit Lachs. Die-
se wertvollen Fettsäuren kann 
der menschliche Körper nicht 
selbst herstellen. Rezeptide-
en, Videos und viele Tipps für 
die Zubereitung von Wildbret 
gibt es auf www.wild-auf-wild.
de. Mittels einer bundeswei-
ten Postleitzahlensuche findet 
man dort zudem Wildbretan-
bieter und Wild-Restaurants in 
nahezu jeder Region.

Rezeptidee:
rosa gebratene Hirschroulade 
mit roter Zwiebelmarmelade

Zutaten für vier Personen:
800 g Hirschoberschale, etwa 
300 g rote Zwiebeln, 30 ml Bal-
samico-Essig dunkel, 30 ml ro-

ten Portwein, 200 ml Rotwein, 
je eine Prise Zucker sowie Salz 
und Pfeffer, Lorbeer, Wachol-
der, Nelke, Rosmarin und Thy-
mian nach Geschmack.

Zubereitung:
Die Oberschale in Scheiben 
schneiden und flach klopfen. 
Am besten zwischen einem 
aufgeschnittenen Gefrierbeu-
tel oder Frischhaltefolie, damit 
die Fasern nicht auseinander-
reißen. Zwiebeln in feine Wür-
fel schneiden. In einem Topf ei-
nen Löffel Olivenöl erwärmen 
und Zwiebelwürfel darin an-
schwitzen. Mit Essig, Portwein 
und Rotwein ablöschen. Die 
Kräuter und Gewürze in ein 
Tee-Ei geben und mit ausko-
chen. Die Flüssigkeit reduzie-
ren, bis fast nichts mehr da ist. 
Mit Salz und Pfeffer abschme-
cken und kalt stellen. Jetzt die 
Rouladen damit bestreichen 
und einrollen, am besten mit 
einem Metallspieß, da Holz 
schnell verbrennt.

Die Zubereitung der Hirsch-
roulade - wahlweise für Pfan-
ne oder Grill - wird in einem 
Video ausführlich erklärt: auf 
dem YouTube-Kanal des Deut-
schen Jagdverbandes und auf 
www.wild-auf-wild.de. Dort 
finden Sie zudem weitere tolle 
Wild-Rezepte zum Ausdrucken 
und Nachkochen. (djd).

Einfach mal probieren: Rosa gebratene Hirschroulade mit roter Zwiebelmarmelade, ge-
lingt einfach auf dem Grill oder in der Pfanne. Foto: djd/Kapuhs/DJV

Wilde Herbstküche
Rezeptidee: rosa gebratene Hirschroulade mit roter Zwiebelmarmelade
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In der ersten Herbstferienwo-
che vom 10. bis zum 14. Ok-
tober 2016 findet für Kinder 
ab 8 Jahre eine Ferienwoche 
zum Thema „Erneuerbare En-
ergien“ statt. Mit Hilfe des 
Hundes Flecki wird gewerkelt, 
geforscht und experimentiert.

Die Mädchen und Jungen ler-
nen unterschiedliche Arten 
der Energiegewinnung ken-
nen und führen verschiedene 
Experimente dazu durch. Sie 
versorgen die Beleuchtung in 
Fleckis Hundehütte durch So-
larzellen, Windrad, Handdreh-
dynamo oder Dampfmaschine 
mit Strom und bauen unter 
Anleitung einen Solarkata-
maran, einen Flugdrachen 
und ein kleines Wasserham-
merwerk. Natürlich werden 
alle angefertigten Dinge auf 
dem Teich und auf der Halde 
auch ausprobiert.
	 Diese Ferienaktion geht von 
Montag bis Donnerstag jeweils 
von 10.00 bis 16.30 Uhr und 
Freitag bis 15.00 Uhr. 		
Durchgeführt wird die Veranstal-
tung von den Mitarbeitern des 
Umweltzentrums und der Natur-
förderungsgesellschaft und den 
Mitarbeitern der Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft Kreis Unna. 
Maximal können 15 Kinder an 
der Ferienwoche teilnehmen.

„Mit Robin Hood in den Wald“
In der zweiten Ferienwoche 
vom 17. bis zum 21. Oktober 
2016 begeben sich die Kinder 
ab 7 Jahre auf die Spur von Ro-
bin Hood und entdecken den 
Wald und seine Geheimnisse. 
Gemeinsam bauen sie ein 
Räuberlager, schleichen „un-
sichtbar“ durchs Unterholz, 
schnitzen Pfeil und Bogen 
und trainieren ihre Geschick-
lichkeit. Im Räuberrat schmie-
den sie diebische Pläne und 
lauschen den spannenden 
Geschichten des Tages. Mit-
zubringen sind: feststellbares 
Schnitzmesser (falls vorhan-
den), waldtaugliche und re-
genfeste und Kleidung, festes 
Schuhwerk, Trinkflasche.
	 Diese Ferienwoche geht 
von Montag bis Freitag je-
weils von 10.00 bis 15.00 Uhr. 
Durchgeführt wird die Herbst-
ferienaktion von der Naturer-
lebnis-Pädagogin Heike Barth 
und der Wildnispädagogin 
Sandra Bille. Maximal können 
20 Kinder an dieser Ferienak-
tion teilnehmen.
	 Die Kosten für jede Woche 
betragen 95 Euro (Geschwister-
kind: 70 Euro). Anmeldungen 
ab sofort bei Dorothee We-
ber-Köhling (02389/980913) 
oder umweltzentrum_westfa-
len@t-online.de.

Aktionen für Kinder in den 
Herbstferien in der Ökologiestation
„Fleckis Powerwoche“

Ins Leben gerufen wurde der 
„Tag des Friedhofs“ 2001 vom 
Bund deutscher Friedhofsgärt-
ner (BdF) im Zentralverband 
Gartenbau e. V. gemeinsam mit 
den bundesweit tätigen Fried-
hofsgärtnern, Steinmetzen, Be-
stattern, Floristen, den Städten 
und Kommunen sowie Religi-
onsgemeinschaften und Verei-
nen. Seitdem haben sie diesen 
Aktionstag zu einem vielbeach-
teten Event gemacht. Jeweils am 
dritten Septemberwochenende 
besuchen so viele Menschen die 
Aktionen in ganz Deutschland.

Der diesjährige Tag des Friedhofs 
fand am 17. und 18. September 
2016 unter dem Motto „Raum für 
Erinnerung“ statt. Friedhöfe sind 
ganz besondere Orte. Dort kann 
nicht nur getrauert oder Trost ge-
funden werden – Friedhöfe bieten 
auch Ruhe und Raum zum Ent-
spannen, lassen Menschen Hoff-
nung schöpfen und neuen Mut 
gewinnen.
	 Friedhöfe sind geschützte 
Orte, um sich von Verstorbenen 
zu verabschieden und ihrer zu 

gedenken. Durch die Pflege von 
Pflanzen und Blumen kann häu-
fig die Trauer besser verarbeitet 
werden. Die Anlagen auf den drei 
Friedhöfen der Ev. Martin-Luther 
Kirchengemeinde Bergkamen er-
möglicht es Besuchern positive 
Emotionen, Entspannung und 
Heimatgefühl zu entwickeln. „Man 
kommt oft hierher um sich vom 
stressigen Alltag zu erholen und 
um die Schönheit und Ruhe des 
Ortes zu genießen“.
Die Kirchengemeinde hielt ihren 
Gottesdienst an diesem Sonn-
tag auf dem Friedhof in Heil un-
ter Leitung von Pfarrer Reinhard 
Chudaska. Er betonte in seiner 
Ansprache, dass die Friedhöfe 
Schwerpunkte der Gemeindear-
beit darstellen.
	 Im Anschluss an den Gottes-
dienst waren die Besucher ein-
geladen, bei Kaffee und Kuchen 
Gespräche miteinander zu führen. 
Mitglieder der Fördervereine, des 
Friedhofsausschusses, des Presby-
teriums und die Friedhofsgärtner 
beantworteten Fragen interes-
sierter Gemeindeglieder.
Text und Fotos: Wolfgang Freiberg

Tag des Friedhofs 2016

Nach langer Verletzungspause 
hat Christian Rohowski den Wie-
dereinstieg in die Volkslaufszene 
bravourös gemeistert. Beim Tern-
scher-See-Lauf, ausgerichtet vom 
Tri Team Selm / Marathon Club Cap-
penberg, erreichte er die Ziellinie 
über die 5km-Distanz bereits nach 
23:40 Minuten. Das Ergebnis brach-
te Platz 11 in der Gesamtwertung 
der Männer und Platz 1 in seiner 
Altersklasse M60.

Am Bergkamener Volkslauf des TLV 
Rünthe 77 beteiligten sich 13 SuS-Ak-
tive und schwitzten ordentlich bei 
spätsommerlichen Temperaturen über 
die 5- und 10km-Distanz. Mit Abstand 
schnellster Oberadener war Reyad 
Thalji, der sich, nach packendem Zwei-
kampf auf der 5km-Zielgeraden, mit 

einer Zeit von 17:58 Minuten und nur 
einer Sekunde Rückstand zum Sieger 
den 2. Platz in der Gesamtwertung 
(Platz 1 AK M) sicherte. Schnellster 
SuS-Starter über 10km wurde Martin 
Dellbrügge in einer Zeit von 43:41 Mi-
nuten und Platz 2 in der AK M45. Für 
weitere Altersklassensiege sorgten Do-
rothee Arendsee in der W30 (23:32 Mi-
nuten), Peter Steeg M70 (29:58), Ingrid 
Hacker W60 (32:12) über 5km und Ge-
org Lazowski M65 (55:05) über 10km. 
Die weiteren, detaillierten Ergebnisse 
können auf der Hompage des TLV Rün-
the eingesehen werden.
Enttäuscht waren Veranstalter und Ak-
tive über den nicht nachvollziehbaren 
Teilnehmerschwund dieser schönen 
und gut organisierten Veranstaltung, 
die jetzt in ihrem Fortbestehen in Fra-
ge gestellt wird.	                Foto: privat

SuS Oberaden mit lokalen
Starts in Selm und Rünthe
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Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 02.11.2016 

Ferien

Immobilien

Aktuell suchen wir für vorgemerkte Kunden 

im Großraum Dortmund, Unna, Kamen EFH, 

DHH, MFH u. ETW. Denninghoff Immobilien, 
DEKRA zertifizierter Immobilienbewerter, 

Tel. 02301/14214

Stellen / Gesuche

Sammler sucht noch Orden,  
Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel, 

Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.  
Tel. 02301/9133333

Nordseeküste, Neßmersiel/Nesse,  
FH m. 2 FeWo, Tel. 02304/43361

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Ferien

Linda‘s Ferienhof,  
Friederikensiel. Beliebtes Urlaubsziel  

an der Nordsee für Familien, Kinder,  

Haustiere und natürlich Pferde.  

FeWo/App/WoWa/Boxen und Weiden,  

Infos unter 02301/7419 ∙ 0176/77646059  

und www.lindas-ferienhof.de

Sonstiges

Sonstiges

Wir bringen Ihren Garten in Schuss! 
Gehölzpflege, Rasenschnitt, Naturstein- und 

Pflasterarbeiten, Baumfällarbeiten, Zaunbau 

u. v. m. Teich- und Gartenbau Meyer-Jürgens, 

Tel. 0157-58270759

Fenster, Haustüren, Rolladen,  
Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Fiat Cinquecento, Bj. 95, 39 PS, 1. Hand, 
echte 28.000 km gel., 8fach auf Alufelgen ber., 

ideales Stadt- o. Anfänger-KFZ, TÜV 4/2018, 

Farbe schwarz, Preis 1.380,- Euro VB,

Tel. 0231-2174447

Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

Gartenbesitzer!  
Für alle in Ihrem Garten anfallenden  

Arbeiten wie Pflasterarbeiten,  
Raseneinsaat, Rasen- und Baumschnitt,  

Pflege, Pflanzungen, Zaunarbeiten,  

Teichanlagen, Planung und Ausführung  

von Neuanlagen steht Ihnen  
Mattheis Gartengestaltung  

zur Verfügung. Tel. 02307/944216

Kürbisse und Speisekürbisse aus eigenem 

Anbau. Die Saison ist eröffnet! Ende offen. Kl. 

Kürbisköstlichkeiten zum Probieren an best. 

Tagen, Dekorationen, Wissenswertes über 

den Kürbis, Kürbisschnitzen für Klein u. Groß, 

Kindergeburtstage, Adventsausstellung u.v.m. 

Hof Ligges, Afferder Str. 1, Kamen-Methler, 

www.hof-ligges.de

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter Höhe, 

Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 0177/2053892
Bosch Kühl-Gefrierkombination A, 227 l 

Nutzinhalt davon 40 l ****Gefrierteil, H 155 cm, 

B 54 cm, T 59,5 cm, Preis 50,- Euro, W. Wiencek, 

Alte Märsch 2a, 44319 Dortmund, winfried.

wiencek@gmx.deVerkäufe

Verkäufe

Neue Ohrringe eingetroffen!  

Ohrlochstechen mit Silent“ geräuschlos,  

hygienisch, sicher. Friseur Schäfer,  
Kurler Str. 109, 44319 Dortmund,  

Tel. 0231/285462

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888

Norddeich: FW bis 4 Pers. zu verm.,
best. aus Schlafzi. Wohnschlafraum inkl. 

Küchenblock, Bad m. Dusche, ruhige Lage, 
Erdgeschoß m. Terrasse Tel.: 0231/7002108 

oder www.fw-ankerweg.de 

Annahmestellen
Holzwickede:	� LOHENSTEIN 

Allee 15

	� Tinten Oase 
Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:	� Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:	� modecenter kämpgen 
Robert-Koch-Straße 44

Oberaden:	� Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81


